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  Widmung


  Ich widme dieses Buch den »Vätern« in meinem Leben. Sie lebten selbstlos und sahen das Beste in mir, als ich noch so gut wie nichts sehen konnte. Sie waren nicht immer viel älter als ich, aber sie waren immer reifer und stabiler. Ich bin ihnen für immer zu Dank verpflichtet.


  Meinem eigenen Vater, M.Earl Johnson. Er lebte zu Hause wie auf der Kanzel– ehrlich, demütig, visionär, seiner Familie hingegeben, ein Mann von Charakter und von großem Mitgefühl, und er lebte sein Leben als ein Anbeter. Danke, Dad! Ich bin Gott ewig dankbar für dich.


  Chip Worthington. Du lehrtest mich den Wert des Gebetslebens und trainiertest mich darin, nach Erweckung zu hungern.


  Mario Murillo. Du hast mir geholfen zu sehen, dass Wunder normal sind, dass Erweckung möglich und dass ein an Jesus ausgeliefertes Leben der einzig akzeptable Lebensstil ist.


  Darol Blunt. Du hast mir das Leben der Gnade anschaulich gemacht und mir dabei geholfen, das Wohlgefallen des Herrn in meinem Leben zu entdecken.


  Dick Joyce. Deine Treue zu mir als ein Pastor einer kleinen Gemeinde in einer kleinen Stadt richtete einen Standard von Königreichsprinzipien auf, den ich nie zu verlieren hoffe. Du hast mir gezeigt, dass das normale Christenleben ein übernatürliches Leben ist.


  Euch allen, danke. Millionen mal danke.


  
    
  


  Danksagung


  Mein ganz besonderer Dank gilt euch, Dann Farrelly, Carol Reginato und Allison Armerding, für euren Liebesdienst, mein Manuskript zu bearbeiten. Ohne euch wäre dieses Buch fast unmöglich gewesen.


  Der ganzen Bethel-Gemeindefamilie: Ihr erstaunt mich. Eure unermüdliche Leidenschaft für Gott und euer Lebensstil, Risiken einzugehen, hat mir geholfen, den Kontext für die größte Bewegung Gottes zu schaffen, die ich je gesehen habe. Mögen wir uns gemeinsam auf die nächste Ebene bewegen!


  
    
  


  Referenzen


  »Bill Johnson hat eines der wichtigsten Konzepte in der menschlichen Entwicklung erfasst– wie man den Willen Gottes träumt. Seine inspirierende und erhellende Darlegung des Konzeptes über »sehnsüchtiges Verlangen« und darüber, welche Rolle es bei menschlichen Aktivitäten, Kreativität, Weisheit und persönlicher Erfüllung spielt, wird ganz bestimmt die tiefgreifenden Fragen des menschlichen Herzens beantworten. Ich empfehle dieses Buch ganz besonders und hoffe, dass es jeder lesen wird.«


  
    Dr.Myles Munroe,


    MMI International,


    Nassau, Bahamas

  


  »Bill Johnson hat einen Appetit auf die Freundschaft mit Gott und auf das ganze Geheimnis, die Offenbarung, Kraft und Herrlichkeit, die damit einhergeht. Er kann es nicht ertragen, außen vor zu bleiben. Er ringt um den totalen Durchbruch hin zum Unmöglichen, hin zu all dem, was nur Gott zu tun vermag. Und in Leidenschaft und Anbetung ruft er Gott an, uns das erleben zu lassen, wovon wir dachten, es wäre erst für die Zukunft bestimmt. Bill lebt jetzt inmitten von Erweckung, und es ist eine seltene Freude, die uns in diesem Buch zuteil wird, wenn wir es ihm erlauben, uns auf eine höhere Ebene zu führen und mehr und mehr die Kräfte zukünftiger Zeitalter zu schmecken.«


  
    Drs. Rolland & Heidi Baker,


    Iris Ministries, Mosambik
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  Vorwort


  Hast du gewusst, dass die Sterne sprechen? Sie taten es in Abrahams Tagen! Der Schöpfer des Universums gab einem Seiner Freunde ein direktes und erstaunliches Wort. Er sagte ihm, er solle hinausgehen und die Sterne zählen, die nachts am Himmel aufleuchten. Stell dir vor, nachts die Sterne zählen!


  Was also tat Abraham? Er ging hinaus und fing an, die Sterne zu zählen! Ich stelle mir vor, dass es ungefähr so war. Abraham geht in der Abendkühle hinaus ins Freie, nachdem er Sara, seiner Frau, »Gute Nacht« gesagt hatte, und dann macht er einen langen Spaziergang, während er überlegt und zum Himmel hinaufstarrt. Er beginnt im Gehorsam mit dem Zählen der Sterne, während er mit sich selbst und mit Gott redet. »Einer, zwei, vier, siebenundzwanzig, fünfundvierzig, einhundertfünfundfünfzig, zweitausendundzweiundsechzig, uff, uff, uff… Was denn– die Sterne zählen?! Was meinst du damit, ich kann ihre Zahl nicht feststellen– sie scheinen so zahllos«.


  Der Herr antwortete: »Abraham– zähle die Sterne«. Ein bisschen verwirrt versucht er, in Gedanken zu erfassen, was der »Mann im Obergeschoss« wohl mit diesem seltsamen Befehl im Sinn hatte. Abraham fährt mit seinem Versuch fort, der Anweisung der unsichtbaren Stimme zu folgen. »Dreitausendsiebenhundertund…oh, ich habe vergessen– wo war ich eigentlich?«


  Die Stimme ließ sich noch einmal vernehmen, doch dieses Mal gab sie eine kleine Erklärung für Insider ab: »Die Zahl der Sterne wird der Zahl deiner Nachkommen entsprechen«. »Was, oh? Weißt du nicht, dass Sara und ich schon so lange verheiratet sind und keine Leibesfrucht haben, geschweige denn…?« Doch die Stimme des Meisters blieb unbeirrt: »Zähle die Sterne. Wie viele sind es?«


  Ja, die Sterne sprachen zu Abraham. Vielleicht verfolgte ihn die Stimme der Sterne eine Zeit lang, wenn er Nacht für Nacht hinaustrat und in den Bereich des Unmöglichen hinausstarrte. Doch irgendwo unterwegs veränderte sich etwas. Wurden die Umstände anders? Nein, zumindest nicht sofort. Was aber änderte sich dann? Nun, Abraham bewegte sich, wie wir alle, von gedanklicher Zustimmung zum Herzensglauben.


  Irgendwie sickerte Gottes Traum in Abrahams Herz. Nach vielen Versuchen, Prüfungen und Irrwegen gelangte Abraham an einen Punkt, dass er nachts hinaustrat und jauchzte, wenn er hinaufschaute! »Ja, es gibt eine Verheißung! Ja, und sie gilt mir! Dieser Stern dort erklärt, dass sich Gottes Wort erfüllen wird! Tatsächlich sagt dieses schimmernde Licht dort oben zu mir, dass die Verheißungen Gottes ,Ja und Amen’ sind!«


  Ja, die Sterne sprachen tatsächlich.


  Ihr kennt den Rest der Begebenheit. Es ist ein lebendiges Stück Geschichte, das uns alle beeinflusst hat. Seht ihr, Gott ist ein Träumer, und Er hält Ausschau nach einem Volk, das mit Ihm Seine Träume träumt.


  In jeder Generation stehen Träumer auf. Sie denken außerhalb von menschengemachten Rastern und wagen es vorzustoßen. Doch heute erhebt sich eine neue Sorte von Träumern. Sie reden nicht nur von kommenden Dingen– sie rufen sie im Hier und Jetzt ins Dasein. Sie leben ihre Träume.


  So habe ich das große Vergnügen und die große Ehre, dich mit einem Mann und einer Botschaft bekannt zu machen. Der Mann heißt Bill Johnson. Seine Botschaft ist mit Sicherheit ein Traum! Es geschieht mit äußerster Wertschätzung, wenn ich euch ein Beispiel dafür präsentiere, wie es ist, wenn ein Mann und seine Botschaft eins sind.


  Seht, hier kommt ein weiterer Träumer! Willst du dich der wachsenden Schar von Träumern anschließen? Ja, die Sterne sprechen immer noch!


  
    An Jesus verschwendet,


    James W.Goll


    Autor von Die verlorene Kunst der Fürbitte

  


  
    
  


  Einführung


  Ich schreibe, damit sich Seine Gemeinde zu ihrem Potenzial erheben und den Lauf der Weltgeschichte ändern möge. Wir haben keine minderwertige Botschaft. Es ist die einzige, die durch die Umwandlung eines Lebens, einer Familie, einer Stadt demonstriert werden kann. Träume mit Gott wurde als Antwort auf die Schreie der Hingegebenen, aber Unerfüllten geschrieben. Ich schrieb es, damit echten Gläubigen die Erlaubnis gegeben wird zu träumen, in dem Bewusstsein, dass Gott sich danach sehnt, dass wir mit Ihm beim Verwirklichen Seines göttlichen Planes Seine Partner sind.


  Träume mit Gott war der Titel eines Kapitels in meinem Buch Neues Denken– Neue Vollmacht. Don Milam, von Destiny Image Publishing, meinem amerikanischen Verlag, hatte das Gefühl, das Thema verdiene größere Aufmerksamkeit, als ich ihm in einem einzigen Kapitel einräumen konnte. Ich stimme ihm zu und darum habe ich versucht, auf den folgenden Seiten ausführlicher darauf einzugehen. Vielen Dank, Don, für die Ermutigung.


  
    
  


  Kapitel 1


  Mit Gott zusammenarbeiten


  Gott hat Sich Selbst den Wünschen Seines Volkes gegenüber verletzbar gemacht


  Die Jünger lebten in Ehrfurcht vor diesem Einen, der sie gerufen hatte, alles zu verlassen und Ihm nachzufolgen. Es war eine leichte Wahl. Wenn Er sprach, wurde etwas in ihnen lebendig, von dem sie noch nie gewusst hatten, dass es überhaupt existierte. Es war etwas in Seiner Stimme, wofür es sich zu leben lohnte– etwas, das es wert war, dass man sein Leben dafür hingab.


  Jeder Tag mit Jesus war angefüllt mit einem Sperrfeuer von Dingen, die sie nicht verstehen konnten; ob es ein von Dämonen Besessener war, der anbetend Jesus zu Füßen fiel, oder die überheblichen religiösen Führer, die in seiner Gegenwart still wurden; es war alles überwältigend. Ihr Leben hatte eine Bedeutung und eine Bestimmung angenommen, die alles Übrige bestenfalls zur Enttäuschung werden ließ. O ja, sie hatten ihre persönlichen Probleme, gewiss, aber sie waren von Gott ergriffen worden, und nun spielte alles andere keine Rolle mehr.


  Die Dynamik des Lebensstils, die sie erlebten, ist für uns schwer nachvollziehbar. Jedes Wort, jede Handlung schien eine ewige Bedeutung zu haben. Am Hofe dieses Königs zu dienen, wird ihnen weit besser vorgekommen sein, als in ihren eigenen Palästen zu wohnen. Sie erlebten aus erster Hand, was David empfand, als er mit Gottes Gegenwart als Priorität lebte.
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